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Jahresbericht der Präsidenten 2024

Sehr geehrte Vereinskollegen / innen

In Windeseile ist wieder ein Jahr vorbei �nd ich stehe vor der hera�sfordernden A�fgabe, diesen
Jahresbericht z� verfassen, war ich doch ab Mitte 2024 wenig gesehen. Die
Generalversamml�ng z� Beginn des Jahres hinterliess ein weinendes �nd einige fre�dige
A�gen. Natürlich fiel es etwas schwer, �nseren Peter Rä�ftlin als langjährigen �nd fabelhaften
Präsidenten gehen z� lassen – gleichzeitig konnten wir ihn als Ehrenpräsidenten Zwei wieder
begrüssen. Mit Melvin Tschopp als ne�em Co-Präsidenten �nd Johannes Gasser als Akt�ar ad
Interim kam im Frühjahr 2024 ne�er Wind in den Vorstand �nd alles lä�ft stabil weiter.

Das Schiessjahr konnten wir nach der ersten Donnerstagsüb�ng mit dem C�p-Schiessen am 6.
April richtig einlä�ten. Dieser Wettkampf ist nicht n�r a�s sportlicher Sicht immer für
Überrasch�ngen g�t, nein, a�ch die Witter�ngsverhältnisse sind jedes Mal anders. Nach
Schnee im Jahre 2022, trockener Kälte im Jahr 2023 w�rden wir im Jahr 2024 von T-Shirt-
Frühlingswetter begrüsst. Für Kontin�ität sorgte Michi Müller, der die letzten drei Jahre in den
Top drei war. Balz Recher hatte in den letzten drei Jahren zwei Mal ganz vorne mitgeschossen
�nd damit meine Einleit�ng mit den Überrasch�ngen stimmt, gewann Ramon Dürr nach Andy
Recher (2022) �nd Andy Wahl (2023) n�n das C�p-Schiessen. Ich bin schon gespannt, wie es
im Jahr 2025 wird. Den Abend liessen wir bei einem interessanten Filmabend, präsentiert von
Ehrenpräsident Eins �nd k�linarisch �ntermalt d�rch Jaq�eline �nd Max Recher mit einer
vorzüglichen Lasagne a�sklingen.

Ansonsten starteten wir in ein eher r�higes Vereinsjahr, ohne A�fwände in der Festwirtschaft,
dafür mit �mso grösserer Festfre�de am schönen Banntag, ohne Foiflibertalschiessen �nd
einem eintägigen Kantonalschützenfest. Wie ich vernahm, w�rde dieses wieder hervorragend
d�rch Balz Recher organisiert �nd konnte sowohl Erfolg- als a�ch Fre�denreich d�rchgeführt
werden. Gerne verweise ich für mehr Details a�f den Jahresbericht �nseres 1. Schützenmeister
�nd bedanke mich recht herzlich für seine wertvolle Arbeit. N�r so viel, a�f den vordersten
Rängen befinden sich wieder die üblichen Verdächtigen.

Vor dem KSF Ende J�ni hatten wir noch den P�tztag am 10. Mai. Natürlich bedürfen der
Scheibenstand, die K�gelfänge, der Schiessstand �nd die Cl�bwirtschaft der Pflege. Gena�so
wichtig ist aber das A�ffüllen des Brennholzes, damit �nser Ehrenpräsident Eins in der kalten
Jahreszeit wieder z�frieden ist. Dieser Tag ist ein Kraftakt, der dank der zahlreichen Helferinnen
�nd Helfer de�tlich einfacher z� bewältigen war. Z�sammen geht es einfach besser �nd ich
möchte mich hier bei allen Vorstandkollegen �nd selbstredend allen Vereinsmitgliedern
bedanken, die sich a�ch nach einem strengen Banntag z�m Helfen eingef�nden haben! Ein
grosses Merci!

Nach dem <nterhalt für die Innere Schönheit widmeten wir �ns im Sommer a�ch der ä�sseren
Erschein�ng �nseres Schützenha�ses. Noch sind nicht alle Erne�er�ngen abgeschlossen, ihr
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dürft gespannt bleiben a�f das, was noch kommt. An dieser Stelle gilt ein grosser Dank der
Einwohnergemeinde, für die Organisation �nd Finanzier�ng, sowie dem Malerteam für die
professionelle A�sführ�ng, �nd a�ch meinen Vorstandskollegen für die Begleit�ng �nd
Betre��ng.

Das Jahr Schritt weiter erfolgreich voran, wie den verschiedenen Ranglisten �nd den Berichten
des Chefs der Gr�ppenmeisterschaft �nd dem Bericht des Nachw�chsleiter z� entnehmen sein
wird. Vielen Dank a�ch e�ch für die Arbeit!

<nd ehe man es sich versieht, nähern wir �ns schon dem Ende des Jahres mit dem
Endschiessen a�f dem Tschoppenhof, welches z� den liebgewonnenen Anlässen bei Fre�nden
zählt. Ein Ha�ch der Nostalgie mit den handgezeigten Scheiben �nd dem schönen
Schützenstand etwas abseits des Dorfes.

Am 2. November w�rde schliesslich das letzte Schiessen im Stand für das Jahr d�rchgeführt.
Am traditionellen Sa�schiessen geht es nicht n�r �m R�hm �nd Ehre – nein, es geht a�ch
dar�m wer sich den grössten Fleischpreis sichert. Das Nivea� dieses Jahres s�cht wieder
einmal seinesgleichen. Andy Recher setzte sich mit dem Maxim�m an die Spitze der 44
Teilnehmer, gefolgt von vier weiteren Schützen, die ebenfalls das Maxim�m geschossen hatten.
Doch damit nicht gen�g, die dara�ffolgenden fünf Ränge schossen alle n�r einen P�nkt �nter
dem Maxim�m. Diese sensationellen Res�ltate �nd weitere hervorragende Res�ltate w�rden
beim Absenden am 19. November mit einem Festschma�s gefeiert.

Für den gemütlichen Abend kümmerten sich diverse Schützenfra�en �m feine Desserts,
Marlene Kellerhals versorgte �ns mit ihrer berühmten "Zybeläschweizi", der Vorstand übernahm
Deko �nd einen Teil der Vorbereit�ng �nd Max Recher übernahm mit vielen St�nden Arbeit für
Fleischpreise, dem Vor- �nd Z�bereiten der Würste, der Spätzli �nd der "Läderöpfel" eine
Herk�lesa�fgabe. Allen Helfern am �nd für diesen Abend ein grosses Dankeschön �nd ein
Riesendankeschön an Max für seinen �nermüdlichen Einsatz!

Nicht vergessen möchte ich den Einsatz der Wirte, des Kassiers, der M�nitionsverkä�fer �nd
Stefan Dürr, dem M�nitionsverwalter �nd Werkhofchef, der mit effizientem Mitteleinsatz die
A�ssenanlagen betre�t.

Weltpolitisch kehrt leider weiterhin keine R�he ein – es bleibt gültig, was ich die letzten Jahre
schrieb. Scha�en wir im Kleinen bei �ns z�m rechten. Haben wir Ged�ld mit �ns �nd mit
anderen �nd bewahren wir, was �ns lieb �nd wichtig ist, bleiben aber offen für sinnvolle
Veränder�ngen.

Solch hoffentlich sinnvollen Veränder�ngen streben wir �nter anderem mit der Überarbeit�ng
der Stat�ten oder einer Renovation des Schützenst�be an.

Fre�ndliche Grüsse

Sven Brander & Melvin Tschopp (Co-Präsidenten)


